
Kurzmeldungen

Les Rousses – Lang-
läuferin Teresa Stadlo-
ber schaffte es bei ihrem 
Weltcup-Comeback nach 
Krankheitspause auf Rang 
zwölf. Die Olympia-Dritte 
handelte sich gestern über 
10 km Skating etwas weni-
ger als eine Minute Rück-
stand auf Siegerin Ebba 
Andersson ein. Die Schwe-
din gewann klar vor der 
französischen Lokalma-
tadorin Delphine Claudel 
und Jessica Diggins. (APA)

Stadlober nach 
Krankheit Zwölfte

St. Moritz – In den Me-
daillenkampf wird der Sis-
transer Markus Treichl 
heute bei der Bob-WM in 
St. Moritz kaum eingreifen 
können, ein einstelliges Er-
gebnis hat er sich im Zwei-
erbob mit Markus Sammer 
vorgenommen. Im Idealfall 
soll es so gut laufen wie zu-
letzt beim fünften Weltcup-
Rang in Altenberg. (APA)

Treichl hofft auf 
einstelligen Platz

Kiew – Die Ukraine droht 
für den Fall einer Zulas-
sung russischer und bela-
russischer Sportler bei 
Olympia 2024 mit einem 
Boykott der Sommerspiele 
in Paris. Über diesen Be-
schluss seien das IOC so-
wie die Dachverbände des 
internationalen Sports in-
formiert worden. (APA)

Ukraine droht mit 
Olympia-Boykott

Espoo – Der Wahl-Tiroler 
Maurizio Zandron hat bei 
der Eiskunstlauf-EM in Es-
poo (Finnland) Rang elf be-
legt. Der 13. des Kurzpro-
gramms kam nach der Kür 
(135,11 Punkte) gestern auf 
gesamt 207,68 Punkte. Der 
Sieg ging an den Franzosen 
Adam Siao Him Fa (267,77). 
Heute greift die Vorarlber-
gerin Olga Mikutina nach 
einer Medaille. (TT, APA)

Zandron erreichte 
bei der EM Platz elf

Östersund – Österreichs 
Raceboarder haben beim 
Weltcup in Kanada zwei 
weitere Stockerlplätze 
nachgelegt. Alexander Pa-
yer belegte im zweiten Par-
allel-Riesentorlauf im Blue 
Mountain Resort (Ontario)   
hinter Oskar Kwiatkowski 
(POL) Platz zwei. Daniela 
Ulbing wurde bei den Da-
men Dritte. (TT, APA)

ÖSV-Snowboard-Duo 
fuhr auf das Podest

ORF 1. 08.40/10.30 Nordische Kom-
bination live: Weltcup in Seefeld. 
09.25 Ski alpin live: Weltcup der 
Damen in Spindleruv Mlyn, 1. Durch-
gang. 11.05 Ski alpin live: Weltcup 
der Herren in Cortina, Super-G. 12.25 
Ski alpin live: Weltcup der Damen in 
Spindleruv Mlyn, 2. Durchgang. 13.35 
Nordische Kombination live: Weltcup 
in Seefeld. 14.10 Skifliegen live: Welt-
cup am Kulm. 16.40 Skispringen live: 
Weltcup der Damen in Hinterzarten.
ORF Sport +. 08.20 Kunstbahnrodeln 
live, WM in Oberhof. 11.20 Behin-
dertensport live: Para-Snow-WM in 
Espot. 11.40 Kunstbahnrodeln live, 
WM in Oberhof. 15.45 Langlauf live: 
Weltcup in Les Rousses, Damen und 
Herren. 16.20 Behindertensport live: 
Para-Snow-WM.
Eurosport. 09.30 Tennis live: Australi-
an Open in Melbourne.

Sport im Fernsehen

Hinterzarten – Wegen 
technischer Probleme 
beim Datendienstleister 
ist die Qualifikation der 
Skispringerinnen zum 
Weltcup in Hinterzarten 
(Deutschland) gestern ab-
gesagt worden. Die Quali-
fikation, die für 16.00 Uhr 
geplant war, war zunächst 
mehrfach verschoben wor-
den und soll nun heute vor 
dem Wettkampf nachge-
holt werden. Der Wett-
kampf ist für 16.00 Uhr an-
gesetzt. (APA)

Hinterzarten-Quali 
steigt erst heute

Die Quali von Eva Pinkelnig und 
Co. wurde verschoben. Foto: gepa

Baqueira Beret – Das lange 
Warten hat für den Ober-
länder Freerider Valentin 
Rainer mit dem morgigen 
Auftakt bei der World Tour 
in Baqueira Beret (Spanien) 
ein Ende. Der Startschuss 
war ursprünglich für Mitte 
Jänner angesetzt gewesen. 
Mit dem Vorarlberger Max 

Hitzig startet ein weiterer 
Österreicher in der Skifah-
rer-Sparte. Die Snowboar-
derin Wahl-Tirolerin Manu-
ela Mandl (rekonvaleszent) 
muss passen, hat für den 
Stopp in Fieberbrunn (11. 
bis 17. März) aber wie auch 
der Tiroler Dennis Ranalter 
eine Wildcard erhalten. (TT)

Mit einem Oberländer startet 
morgen die Freeride World Tour

Wenn Valentin Rainer mit seinen Ski über Felsen springt, dann ist der 
Tiroler Freerider in seinem Element.  Foto: Freeride World Tour

Bad Mitterndorf – Stefan 
Kraft gewann die Qualifika-
tion für den Skiflug-Weltcup 
am Kulm. Der kränkelnde 
Weltrekordhalter landete ges-
tern im steirischen Bad Mit-
terndorf bei 233 Metern, er 
verwies den Deutschen And-
reas Wellinger (+2,0 Punk-
te/230,5  m) und Tourneesie-
ger Halvor Egner Granerud 
(+3,8/229,5) aus Norwegen 
auf die Plätze. Für den ersten 
Bewerb beim Flug-Spektakel 
am Samstag (14.15 Uhr/live 
ORF 1) qualifizierten sich ins-
gesamt neun ÖSV-Adler.

Dass Kraft so ausgezeich-
net in den ersten Flug-Welt-
cup des Winters startete, war 
tags zuvor allerdings nicht 
abzusehen. „Um Mitternacht 
bin ich noch mit Schüttel-
frost im Bett gelegen“, er-
zählte der Pongauer über den 
Kampf gegen die Krankheits-
symptome.

 Für die beiden Wettkampf-
tage ist Kraft, der am Freitag 
den zweiten Trainingssprung 
zur Schonung ausgelassen 
hat, jedenfalls zuversichtlich. 
Im ersten Training war dem 
Weltrekordhalter (253,5 m) 

Kraft feiert 
Quali-Sieg 
am Kulm

Mit 233 Metern stand Stefan Kraft gestern den weitesten Flug in der Qualifikation am Kulm. Foto: gepa

Oberhof – Vier Goldmedail-
len in vier Sprint-Bewerben. 
Die deutschen Kunstbahn-
rodler wurden ihren Vor-
schusslorbeeren zum Auftakt 
der Heim-WM in Oberhof 
gerecht. Die österreichi-
schen Athleten mussten sich 
aber nicht hinter den ge-
schwenkten Fahnen der Ro-
del-Großmacht verstecken. 
Die Tirolerinnen Selina Egle 
und Lara Kipp holten hin-

ter Jessic a Degen hardt und 
Cheyenne Rosen thal ebenso 
Silber (ihre erste WM-Medail-
le) wie der Vorarlberger Jonas 
Müller im Herren-Einsitzer.

Die Art und Weise, wie sich 
Müller auf das Podest arbei-
tete, ist erzählenswert: Der 
25-Jährige stürzte am 9. Jän-
ner beim Weltcup in Sigulda, 
seine Rodel wurde in alle Ein-
zelteile zerlegt. Während sei-
ne Teamkollegen eine Woch e 
später an gleicher Stell e bei 
der EM leer ausgingen, fuhr 
Müller einen restaurierten 
Schlitten in WM-Form. Diese 
Strategie war fast Gold wert: 
Schneller fuhr nämlich nur 
der deutsche Routinier Felix 
Loch. Die drei Tiroler Me-
daillenanwärter David (4.) 
und Nico Gleirscher (6.) so-
wie Wolfgang Kindl (8.) blie-
ben ohne Medaille. Letzte-
rer meinte augenzwinkernd 
in Richtung Zimmerkollege 

Müller: „Vielleicht lässt er 
mich einmal über seine Rodel 
schauen.“

Müllers Bruder Yannick 
„sprintete“ mit dem Tiroler 
Armin Frauscher im Doppel-
sitzer zu Bronze – Toni Eggert 
und Sascha Benecken gewan-
nen. „Wir sind super happy“, 
freute sich der Stubaier ÖRV-
Cheftrainer Christian Eigent-
ler. Nur die Damen konnten 
die Übermacht – Dajana Eit-
berger führte einen deut-
schen Dreifachsieg an – nicht 
bremsen. Die Rinnerin Ma-
deleine Egle teilte sich mit 
der Stubaierin Lisa Schul-
te Platz fünf. Hanna h Prock 
wurde vor dem Rennen und 
nach der Materialkontrolle 
unglücklicherweise disquali-
fiziert. Heute stehen die Dop-
pelsitzer (08.25 Uhr) und der 
Damen-Einsitzer (11.45 Uhr) 
jeweils im klassischen Format 
auf dem Programm. (dale)

Drei Medaillen: ÖRV war kein 
Partycrasher, aber erfolgreich 

Die Kunstbahnrodel-WM startete in Oberhof mit einer deutschen Gala. 
Österreich holte zwei Silber- und eine Bronzemedaille. Prock disqualifiziert.

WM-Silber im Doppelsitzer: Lara 
Kipp (l.) und Selina Egle.

WM-Silber im Einsitzer der Herren: 
Jonas Müller. Fotos (3): Dietmar Reker 

WM-Bronze im Doppelsitzer: Yannick 
Müller (l.) und Armin Frauscher.

St. Moritz – Bereits mit der 
EM-Silbermedaille in Alten-
berg hatte Tirols Skeleton-
Athletin Janine Flock ihr 
Comeback gekrönt. 140 Tage 
nach ihrer Bandscheiben-
Operation fehlten gestern 
nach vier Läufen in St. Mo-
ritz nur vier Hundertstelse-
kunden auf WM-Bronze. „Da 
sieht man, wie eng es bei uns 
im Skeleton zugeht“, bilan-
zierte die 33-jährige Rume-
rin, die zuletzt auch mit einer 

starken Erkältung kämpfen 
musste. Während sich die 
Deutsche Susanne Kreher zur 
Weltmeisterin kürte, belegte 
die Tirolerin Anna Saulite bei 
ihrem WM-Debüt Platz 25.

Bei den Herren (Europa-
meister Matt Weston/ENG) 
war der Tiroler Florian Auer 
auf Platz 14 bester Österrei-
cher. Der Tiroler Samuel Mai-
er (17.) und der Niederöster-
reicher Alexander Schlintner 
(20.) folgten.

Erratum: In die Donners-
tag-Ausgabe hatte sich in der 
Eiskanal-Berichterstattung 
der Fehlerteufel eingeschli-
chen. Die Kritik von Chris-
tian Auer, Sportdirektor des 
Österreichischen Bob- und 
Skeletonverbandes, über ei-
ne Geringschätzung der Ske-
letonsparte hatte sich an 
den internationalen Verband 
und nicht – wie irrtümlich 
geschrieben – an den heimi-
schen Verband gerichtet. (TT)

Flock schrammte an Bronze vorbei
Die Tirolerin belegte bei der Skeleton-WM in St. Moritz den undankbaren vierten Platz.

Janine Flock fehlten vier Hundertstel 
auf die WM-Bronzemedaille. Foto: imago

direkt ein Satz auf 241 m ge-
lungen. Dementsprechend 
glücklich war der Skisprung-
Weltmeister, vor drei Jahren 
der bisher letzte Sieger am 
Kulm: „Die Schanze ist in ei-
nem perfekten Zustand. Das 
wird sicher eine geile Show.“

Bei dieser Flug-Show, 
gleichzeitig die General probe 
für die Skiflug-WM 2024, er-
hoffen sich die Veranstalter 

am Samstag mehr als 10.000 
Fans. Die weiteren ÖSV-Adle r 
verpassten den Sprung in die 
Top Ten, Jan Hörl (213,5 m) 
landete bei seinem Kulm-
Debüt auf Platz elf. Wegen 
Grippe-Symptomen nicht 
am Start waren Michael Hay-
böck, Daniel Tschofenig und 
Clemens Aigner.

Der körperlich angeschla-
gene Manuel Fettner ras-

tete sich nach dem ersten 
Trainingssprung genauso 
wie Kraft aus und qualifi-
zierte sich auf Platz 24 oh-
ne Probleme. Auch Ulrich 
Wohl genannt (18.), Philipp 
Aschenwald (22.), Maximilian 
Steiner (26.), Francisco Mörth 
(28.), Markus Müller (32.) und 
Clemens Leitner (33.) schaff-
ten den Sprung ins Finale der 
Top 40. (APA, TT)
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